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Bern — Berne — Berns
Bureau Aarwangen.

1909. 18. Februar. Robert Bühler, vou Baunwil, uBd Ernst Christen,
von ASoltern i. E., beides Baumeister iD Bützberg, Gemeinde Thunstetten,
haben unter der Firma Bühler & Christen in Bützberg eine.Kollektiv¬
gesellschaft eingegangen, welche am 20 Februar 1909 beginnt. Natur des
Geschäftes: Baugeschäft, Sägerei und Holzbandlung. Gescbäftslokal: Wohnhaus

des Bübler in Bützberg.
Bureau Bern.

17. Februar. Die Firma E. Wenger, Teigwaren - Fabrikation, in
Bern (S. H. A B. Nr. 152 vom 10. April 1905, pag. 605) ist infolge
Verkaufs des Geschäftes erloschen

17.. Februar. Die Firma fi. Schwab, Dröguerie zum Sternen; Drogen
and Kolonialwaren und Bücher für Naturheilkunde, Id Bern (S. H. A. B.
Nr. 144 vom 5. Juni 1908, pag. 1025) ist infolge Aufgabe des Geschäftes
erloschen. f

18. Februar. Unter der Firma Banmeisterrerband von Bern und
Umgebung besteht-mit Sitz in Bern'eine Genossenschaft, welche
die Wahrung gemeinschaftlicher Berufsinteressen und Behandlung anderer
Fragen auf dem Gebiete des' Baugewerbes zum Zwecke bat Die Statuten
sind am 8. Dezember 1908 festgestellt worden. Die Dauer der Genossenschaft

ist unbestimmt Die Mitgliedschaft wird erworben dnreh schriftliche

AomelduDg beim Verbäod und Genehmigung derselben durch Mebiv
heitsbeschluss des Verbandes. Die Mitglieder des bestehenden Verbandes
der Maurer- und Steinhauermeister von Bern uDd Umgebung sind von
vorneherein auch Mitglieder der Genossenschaft. Der Austritt kann nur
erfolgen auf Scbluss eines Kalenderjahres nach vorheriger mindestens
halbjähriger Kündigung uod nach Erfüllung der eingegangenen Verpflichtungen,

jedoch nicht vor Ablauf des dritten Jahres der Mitgliedschaft Des
weitern erlischt die Mitgliedschaft infolge Todes oder Ausschlusses durch
eine VerbandsversammluDg, zu welcher mit eingeschriebenem Brief
geboten war. Der ordentliche Jahresbeitrag der Mitglieder beträgt % % der
im Vorjahre ausbezahlten hohnsumme, im Minimum Fr. 20. Die
VerbandsversammluDg bat das Recht; den prozentualen Ansatz nach Bedürfnis
abzuändern. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur deren
Vermögen, eine persönliche Haftbarkeit der Genossenschafter ist
ausgeschlossen: Die Bekanntmachungen der Genossenschaft erfolgeü je nach
der Wichtigkeit durch eingeschriebene oder uoeiogesebriebene Briefe. Ein
GewioD wird Dicht beabsichtigt Die OrgäDe der Genossenschaft sind: Die
VerhanrisversammluDg, der aus 3 Mitgliedern hestehende Vorstand und die
2 Rechnungsrevisoren. Die Mitglieder des Vorstandes UDd die Rechnungsrevisoren

werden auf 2 Jahre gewählt Sie sind sofort wiederwählbar. Die
rechtsverbindliche Unterschrift Damens der Genossenschaft führen der
Präsident, der Sekretär UDd'der(Kassier durch kollektive Zeichnung je zu
zweieo. Der Vorstand besteht aus folgeDdeu Percöoen:' Jakoh Leuteoegger,
von Wäogi (Kt. Thurgau). Präsident: Emst Jaussi, voo Bern, Sekretär;
Friedrich Leder, vod Oberflachs (Kt. Aargaul, Kassier; alle iD .Bern. Das
Gescbäftslokal befindet sich im Bureau des jeweiligen Präsidenten der
Genossenschaft, zürzeit Brückfeldstrasse 29

18 Februar. Die Firma W. Lenz, Uhrenmächerei, Uhren-und Bijouteriehandlung,

in Berb (S H. A. 'B. Nr 300 vom 28. August 1901, pag. 1199,
und dortige Verweisuog) ist infolge Todes de< Inhabers erloschen. Aktiven
und Passiveo geheo über an die Firma «M. Lodz».

18 Februar. Inhaberin der Firma IL Lenz in Bern ist Anua Marie
Friederike Lenz geü Mast*..vod Gambach (Oherhessen), in Bern wohnhaft.
Natur des Geschäftes: Ührerimaoherei, Uhren-, und Bijouterie-Handlung,
Spitalgasse 10. Bern, ßie,Firma ühernimmt Aktiven und Passiven der
erloschenen Firma VW. Lenz».

18. Februar. t)ie Kommanditgesellschaft uoter der Firma Joseph Prato
& C1*, Gipser- und Mailergesch,äft, in Bern (S. H A, B. Nr..,'144 vom
6. Juni 1907. pag. 1Ö09) bat sich aufgelöst, die Firma ist nach hoeudeter
Liquidation erloschen. '

I

18 Februar, Die Firma P. Fink, Maler- und Gipsergesobäft, in Bern
(S. H. A. B. Nr. 220 vom 1. August 1898, pag 921) ist iofolge Assoziation
erloschen.

18. Februar, Jobann Peter Fink, von,Bern, und Joseph Prato. von
Magna (Italien), fjeide >wobnbaft ip -Bern, habeo unter der Firma Fink &
Prato (n Berj^eipe Kolloktivjr«seiljsqbafft. eibgegäHgen,i^welche am 1, Fe-
lüraar' l90§4>egopi$n ^jat.' .fiator des Geschäftes: Staler? und pipserg&scibäit,
Finkenraih^ö. - ' Bureau Biel'ü H

lkVebru^^.^p^.jB"^(-yoiiMpe'rgc^ Öodps,' infB-^l^Ö.
Nr. 205, vom '22 September ,1-896).,}isttipfolge Aufgabe ünd.cVerkauf(
Geschäftes erloschen. ' '

A.^
»« >H

(Verkaufes des

alii;

18. Februar. Inhaherin der Firma H. Gaillet, Nachf. von M. Gättali
in Biel ist Henriette Gaillet, von Vnlly (Kt. .Freiburg), wohnhaft in BieL
Natur des Geschäftes: Modes. Geschäftslokal: Nidaugasse 64.

18. Februar. Inhaherin der Firma L. Kurt, Bazar, in Biel ist Lina
Kurt geb. Aescbbacher, Jakobs güterrechtlicb getrennte Ehefrau, von
Walterswil, wohnhaft in Biel. NatDr des Geschäftes; Bazar. Geschäftslokal:
Nr. 4, Marktgasse. v

Bureau Burgdorf.
:S317. Februar. Die Firma Wittwe Aeherhardt, Wirtschaft zum
Freischütz übd Handel mit Alt-Eisen und Hadern, in Burgdorf (S. H. A. B.
Nr. 291 vom 13. September 1899, pag. 1899, und Nr. 35 vom 11. Februar
1907, pag. 237) ist infolge Verkaufs des GescbäftesaD den Sohn Bobert
Aeherhardt erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die neue Firma
«Robert Aeherhardt», in Burgdorf.

~

Inhaber der Firma Bobert Aeherhardt, in Burgdorf ist Bobert Aeherhardt,

vod JegeDstorf und Steffisburg, wohnhaft in Burgdorf. Natur des
Geschäftes: Betrieh der Wirtschaft zum Freischütz und Haodel mit.Alt-
Eisen und Hadern. Geschäftslokal: Bemstrasse. Die neue Firma-übernimmt

Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Witwe .Aeherhardt».

Bureau de Courtelary.
18 fevriar. La soeiöte en nom collectif Jean et Walther Weher,

cbaussures et ötööes, k Villeret (F. o. s. du c. du 11 mai 1906, n° 204*
page 813), est dissoute par suite du döcös de I'dd d'eux, Jean Weber. La
raison .est radiöe. L'actif et le passif sont repris par la maisoD Walther
Weber, verite de biöre en gros, ä Vil|eret(F. o. s. dn c. du 6avril 1904,
n° 141, page 561).' Le chef de cette maison, qui eBt Waltber Weber,
associö survivant-de.la societö en nom collectif «Jeap et Waltber Weber»
dissoute, ajoute ä son commerce celui de: Cbaussures et ötoöes.

Bureau Erlach.
17. Februar. Aus dem Vorstände der Landwirtschaftlichen Genossen«

schaft,Siseleri in Siselen (S B. A'B. Nr. 99 vom 22. April'1908, pag. 701)
siDd Mesander Schwab, Bengis, UDd Fritz Schwab, Weiheis, ausgetreten;
an ihre Stellen siDd in den Vorstand gewählt worden: Robert Schwab,
Statthalters, und Gottfried Winkelmann, Schreiners, beide Landwirte, von
und in Siselen.

Bureau Laupen.
.19. Februar. Unter der Firma Feldschützengesellschaft Franenkappelen

besteht mit Sitz in Fraued ka ppe 1 en ein Verein, der.die Hebung
und Förderung des Scbiesswesens dorcfcO Feld- und Standsobiessefl
bezweckt. Die Statuten datiereu vom 25 November 1906 iDer Verein besteht
ans Aktiv- und Ehrenmitgliedern. .Aktivmitglieder können werden: Scbiess-
pfliebtige Wehrmänoer, sowie.jeder Scbweizerbürger, der das 16. Alters-
jabr zurückgelegt bat und den UebuDgen der Gesellschaft beiwohnen will.
Die Aufnahme erfolgt durch Mebrheitsheschlüss der Hauptversammlung:
Patriotisch gesiunte Bürger, welche, obDe Mitglied des Vereins zu werden,
denselben finanziell unterstützen, galten als SchützenfreuDde; der Minimal-
beitrag derselben heträgt Fr. 4-per Jahr. Der Austritt erfolgt durch schriftliche

Austrittserklärung, Tod, Wegzug, sowie Ausschluss infolge
Beschlusses der Hauptversammlung. Die UDterbaltungsgelder werden jeweilen
dDrcb die Hauptversammlung festgesetzt. Für die Verbindlichkeiten des
Vereins-haftet nur dessen Vermögen. Die persönliche Haftbarkeit der .Mit¬
glieder ist ausgeschlossen. Die Bekanntmachungen erfolgen in der Regel
durch deD Amtsauzeiger. Organe des Vereins.sind: Die Hauptversammlung,
der Vorstaod und die RechDungsrevisoreo. Der Vorstand besteht aus dem
Präsidenten dem Schützeomeister, zugleich Vizepräsideoteb, dem Kassier,
dem Sekretär-UDd einem Beisitzer. Der Präsident, der Vizepräsident iund
der Sekretär führen je zu zweien die rechtsverbindliche Unterschrift
nameus der Gesellschaft. Präsident ist Emir Blum, Landwirt in Frauen-
kappeleo; Vizepräsident und Scbützenmeister:. Emst Lauper, Käser in
FraueDkappeleD; Sekretär ist Alfred Tschan, Wagner in FraueDkappelen.

19. Februar. Die Firma J. Thönen, Uhren- und Bijouteriehandlung,
in -Laupeo (S. H. A. B. vom 10. Oktober 1891, pag. 811) ist infolge Todes
des Iobabers erlosoheö. 1

19. Februar. IpbaheriD der' Firma M. Thönen in Laupen ist Witwe
Martha Ihoneii geh", vod Niederhäusem, von Reutigen i. S.,,!.ih .Laupen.
Natur des Geschäftes: Ubreh- UDd BijouteriebahdluDg. GeschäitslökÜl^In
LaupeD.

Bureau Trachselivalti.
18. Februar. Unter der "Firma Landwirtlischaftliche Genossenschaft

Kleinegg-Suiniswald mit Sitz im Bü r g b o f zu Su miswa i^d hat sich
eine Genossenschaft gebildet, weiche die möglichste Förderung des
landwirtschaftlichen Retriehes der Mitglieder bezweckt. Die StatuteDjSipd am
24 November 19Ö8 festgestellt worden. Mitglieder köonen werdeo-alle
handlungsfähigen Einwohner vod Sumiswald UDd Umgebung, welche im
Besitz der bürgerlichen Rechte ubd Eh'reu siod und keiner andern
gleichartigen Genossenschaft äDgebören. Die Aufnahme erfolgt durch Beschluss
der GeposseDschaftsversammluog und durch eigeubäudige Unterzeichnung
der Statuten. Die aüfgenemmenen Mitglieder haben bis auf weiteren Be-
sohluss der'Geoossebschafisvarsämmlüug eiü Eibtri'ttsgetd vod Fr, 3 zu
bezahlen. Ine 'GenosseosoKaftsVersammlung kann a^cb ,die Erhebuug^yon
Jahresbeiirägeb heschliessen. Die Mitgliedschaft Hörtjauf: -a. D,urcb Aus-"
tritt, welihrr aber nur j auf Ed de eioes Geschäftsjahres mittelst .einer
wenigstens .^'iMo'uate vorher eingereichten "schViftiichen AüstrittserkläfnDg
eVfolgeb 'irapV; s

b durch Ausschluss selieos der G.eDeralversammlung;
o durch Verlust df's .Aktivbürgerrechts: d. -dq^ch ^pd. -l)je Erben Jcöpnen
jedoch mt Ziist'imrau[jg des Vorstandes, anpclie Stelle des verstorbenen
Mitgliedes treten Äusgesch'iodeoe Miiglieder, hezw. deren Erben, haben
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keinen ,Anspruch auf das Genosseoscbaftsvermögen, es sei denn, die Ge-
nosseoscbaftsversammlung würde die Auszahlung eines billigen Anteils
bescbliesseb. Die Genossenschafter haften persönlich und solidarisch für
die Verbindlichkeiten der Genossenschaft. Ein Gewinn wird nioh(
beabsichtigt. Aus anfälligen Reobnungsübersöbüssen soll ein Reservefonds ge-'
bildet wefdeu, dessen Höbe die Genossen'scbafisversammlung bestimmt.
Organe der Genossenschaft sind: Die Genossenschaftsversammlung, der
Vorstand und die Recbnungsprüfungskommission. Der Vorstand besteht
aus dem Präsidenten, dem Kas>ier, dem Sekretär und 2 Beisitzern. Der
Präsident und Sektetär führen kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift
für die Genossenschaft. In den Vorstand sind gewählt worden: Als Präsident:

Gottfried Stalder, Landwirt in Buchbolz; als Kassier : Arnold Oherli,
Lehrer; als Sekretär: Friedrich Reist, Armenbausverwalter,.und als
Beisitzer: Gottlieh Stalder, Landwirt zu Häslebach, und Gottlieb Haslebächer,
Landwirt zu Linden; alle von und in Sumiswald.

Freiburg — Friboorg — Friborgo
is..' Bureau Tafers (Bezirk Sense). s

1909. 17. Februar.„Die Kaesereigesellschaft Rehr mit Sitz in Robr,
Gemeinde Tafers (S H. A. B. vom 12. Juli 1804) bat sich durch Bescbluss
der Generälversammlung vom 10. Januar 1909 aufgelöst Aktiven und
Passiven gehen über auf die 'neugegründete «Kaesereigenossenscbaft
von Rohr».

Unter der Firma Kaesereigenossenschaft von Rohr mit Sitz in Rohr,
Gde. Tafers, besteht eine G e n o ssen sc h aft, welche die möglichst
vorteilhafte Verwertung der Milch ihrer Mitglieder, sei.es durch
gemeinschaftlichen Verkauf oder durch Fabrikation von Käse und anderer
Produkte zum Zwecke bat. Die Statuten sind am 10. Januar 1909 festgestellt
worden. Die Dauer der Genossenschaft ist unbegrenzt. Die Käsereigenossen-
sebaft übernimmt die'Aktiven und Passiven der erloschenen Käsereigösell-
•cbäft. Mitglied ist, wer bei der Gründung die Statuten unterschrieben
hat Fernere Mitgliedschaft wird erworben durch schriftliche Anmeldung
beim Präsidenten des Vorstandes, wenigstens einen Monat vor Beginn des
Rechnungsjahres und Genehmigung derselben durch die Hauptversammlung.

Das zu entrichtende Eintrittsgeld wird jeweilen durch die
Hauptversammlung bestimmt Der Austritt kann nur auf Abscbluss'eines
Rechnungsjahres und nach vorausgegangener ßmöuatlicher Aufkündigung
stattfinden.' Des weitern erlischt die Mitgliedschaft durch.Tod, Konkurs oder
Ausschluss durch die Generalversammlung. Durch 'den VeHüst der
Mitgliedschaft verliert der Genossenschafter alle Ansprüche an das Genossen-
sebaftsvermögen. Der Jahresbeitrag wird jeweilen durch die Generalversammlung

festgesetzt. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet
nur das' Gbhössenscihaftsvermögen. Jede persönliche Haftbarkeit ist
ausgeschlossen. Das Genos8enscbaftsvermögen besteht zurzeit aus den Art. 151
und 236 des Katasters der Gemeinde Tafers, geschätzt Fr. 20,857 und
dem Mobiliar im Werte von Fr. 2000. Die Organe der Genossenschaft
sind: Die Generalversammlung und die aus 4 bis 5 Mitgliedern bestehende I
Kommission (Vorstand). Der Vorstand wird für die Dauer von 3 Jahren I
gewählt, ist jedoch wieder wählbar. Die rechtsverbindliche Unterschrift
namens der Genossenschaft führen der Präsident und der Schriftführer
durch kollektive Zeichnung. Der Vorstand besiebt aus folgenden Personen:
Peter Stadelmann, in Bäriswil, Präsident; Christian Schär, im Schlund
bei Rohr, Sekietär; Josef Oberson," in Röhr, Kassier, und Lorenz Nöes-
börger, daselbst. Geschäftslokal: Käserei Robr.

uii Soloürara — Sölenro

v ' Bureau Lebern.
1909. 18. Februar. Unter der Firma Cellulosefabrik Attisliolz A. G.'

yemalsD* B. Sieber (Fabrique de Cellulose de bois Attisholz S. A. ci-
tdevant Dr B. Sieber) gründet sich mit Sitz und Gerichtsstand in A tti s-
b;01 z (R i e d b o 1 z) eine Aktiengesellschaft, die an Stelle der
beendigten Firma «Dr. B. Sieber Cellulosefabrik Attisholz» und «Dr. B. Sieber
ehem.. Fabrik Attisholz», tritt Die Gesellschaft hat zum Zweck die

Fabrikation und den Vertrieb von Cellulose und andern Produkten. Die Gesell-
sebaftsstatuten sind am 18. Jannar 1909 festgestellt worden. Die Dauer
der Gesellschaft ist unbeschränkt. Das Grundkapital der Gesellschaft beträgt
Fr. 600,000 und ist eingeteilt in 600 Aktien von je Fr. 1000, welche voll
leinbezahlt sind. Die Aktien lauten auf den Namen. Der Verwaliungsrat ist
iflie oberste gescbäftsleitende Behörde. Die eigentliche Gescbäftsleitung
überträgt er einem Direktor. Der Verwaltungsrat bezeichnet die Prokuristen

sde* Geschäftes Die Direktion besteht aus,der vom Verwaltungsräte er-'
Bannten Person. Die Unterschrift wird entweder vom Direktor allein, öder
.kollektiv je von/zwei Prokuristen geführt. Direktor der Gesellschaft ist
(Hermann Sieber-von Ars, von und in Attisholz (Riedholz). Prokuristen
sind zurzeit keine ernannt.. Die Bekanntmacbungen der Gesellschaft erfolgen
fiurch Publikation im Schweiz. Handelsamtsblatt.

'^1A • i '
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-s Appenzell A.-Rh, — Appenzell-Rh. ext, — Appenzello est.

vi- 1009. 19 Februar. Die Aktiengesellschaft «Bank für Appenzell A.-R.
(Banque pnur Appenzell Rb.-E.)», in Herisau (S. H A. B Nr. 129 vom
$1. Mai. 1907, pag. 902, und dortige Verweisungen) hat sich durch
Bescbluss der Generalversammlung vom 16. Februar 1909 aufgelöst. Aktiven
und Passiven gehen über an die neue Firma «Schweizerischer Bankverein»,
in BaseL Die Firma ist erloschen und damit auch die an Leonhard Graf,
Johann Jakoh Frischknecht, Theodor Russenberger und Jacob Schoop
erteilte Unterscbriftsbeiechtigung. Die Liquidation wird unter der. Firma
Bank für Appenzell A.-Rh. in Liquidation durchgeführt, und .es sind als
Liquidatoren bezeichnet: Leonhard Graf, Johann Jakob Friscbknecht und
Johann Conrad Adler, sämtliche in Herisau, von denen .je zwei kollektiv
die rechtsverbindliche Unterschrift namens der Liquidationsßrma führen.

19. Februar. Unter der Firma Genossenschaft Verband Schweizerischer

Sehreinermeister und Möbelfabrikanten, Sektion Appenzeller
Mittelland nnd Umgebung gründet sieb mit Sitz In Teufen eine'Ge-
nb ssen sc baf t. Diesalbe bat den Zweck, die Interessen eines jeden
einzelnen seiner Mitglieder nachdrücklich zu wahren, den Gemeinsinn zu
fördern nnd ein loyales Verhalten der Mitglieder untereinander im
Konkurrenzkämpfe anzustreben. Die Statuten sind am 13. Oktober 1907 festgestellt
worden. Mitglied der Genossenschaft kann jeJer im Appenzeller Mittelland
und Umgehung niedergelassene Schreiner- nnd Zimmermeister oder einer'
verwandten Berufsart Angehörender werden. Ueber die' Aufnahme
entscheidet die Versammlung mit absolutem Mehr der anwesenden Mitglieder.
Jeder Eintretende bat sich ,in schriftlicher Fnrim mit dem Inhalt der
Statuten'' einverstanden zu erklären. Der Abstritt ist jederzeit gestattet,
jedoch kann derselbe nur am Schlüsse des Geschäftsjahres, welches mit
dem. Kalender jähre zusammenfällt, und nach mindestens zweimonatlicher
Kündigung stattfinden Die Mitgliedschaft erlischt ferner durch Ausschluss,
Konkurs oder Aüsschltzüng, Wegzug'aus dein Genossenschaftsrayon, Tod
des Genossenschafters oder durch Auflösung der Genossenschaft Jedes
aen eintretende Mitglied zahlt eine Eiutrittsgebühr von Fr. 5. Der
Jahresbeitrag, welcher nach Bedürfnis erhöht werden kann, beträgt Fr. 10. Ein
austretendes Mitglied verliert jeden Anspruch auf das Genossenscbaltsver-

cal.-'H'' "

mögen. Für die Verbindlichkeiten der Genos&enSöhaft haftet einzig das
Genossenscbaftsvermögen, und es ist die persönliche! Haftbarkeit der
Mitglieder für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft ausgeschlossen.
Obligatorisches Publikationsorgan, ist die «BcbWeizörisqhe^breiborzeltungii.
DjövOfgane der Genossenschaft sind:, ßie GeneralI versammliiqgi' der Vor-
staüd- aus 5 Mitgliedern^ die zwei Käsöehreviäoiren'nnd die Gescbäftafcom-
mission Der Präsident führt mit dem Aktuar, bezw. Kassier kollektiv die
rechtsverbindliche Unterschrift namenä der Genossenschaft Bei einer
allfälligen Auflösung der Genossenschaft soll das vorhandene Vermögen
derselben zu gewerblichen Zwecken Verweüdung 'finden. Präsident ist Gart
Karcher," yOÄ und in Teufen; Kassier.: Johannes Schmid, von und in
Speicher; Aktuar: Johann Jakob KÜnzle1, von Kappel (Si Gallen),'in Gais;
Beisitzer: Johann Jacob Ilofstetter, von und in Gais, und Matbäus Welz,
von und in Trogen.

Tcssin — Tessiii — Ticlno'* •- |..
Ufficio di Mendrisio.

1909. 17 febbtaio. La dittä Ettöre'Caputo, mode e tessuti, in Mendrisio
(F. u. s. di c. del 17 novembre 1908, n° 286, pag. i967), d cancelläta
d' officio in seguitoa fallimento pronunciato daltribunale civile di Mendrisio,
oon decreto 16 febhraio 1909.

Waadt — Vaud — Vacö
Bureau, de Lausanne

1909.16 fevrier. Lamaison G. Roymoiid, ä Lausanne (agence de representations

commeroiales et renseignements cömmeroiaux) (F. o. s. du c. du
31 ootobre 1908), fait ibscrire'-qu'elle ,'ijoüte ä"fcöii genro da commerce:
Fabrique de corsets.'* ». * r'. rvi' '

f
16 fevrier La mäison Ch.«Molini, »Lausanne (F.-ö.s. du c. du

22 fövrier 1896), fait inscrire qu'eile a renoncö ä l'eütreprfee de träväux
en bätiments, et qu'eile exploits actuellemeut un hötel-pension, Avenue
de Cour, ä l'enseigne «Carlton Hötel».

16 fevrier. Sous la raisoD sociale Societe Industrielle Suisse pour
l'ohtention et lä'mise en valeurdes brevets d'inveutionylFest cröö une
societe anonyme dont le siöge est ä Laus anoe, ayant pour but
l'ohtention en tous pays de tous hrevets d'invebtion, le döpöt de toutes
marques de fahrique, dessins et modöles; la formation de toutes soeiötes,
associations ou consortiums pour l'achät, la vente, la mise en valenr et
l'exploitationr de tons' brevets d'invention, de toutes licences, de tons
articles techniques et nöüveäutös industrielles; 1'achät, Ha Vente et la mise
en valenr' de 1 tous bievets d'invention; eile ponrra faire-des avances de
foods aux inventeurs, soit par la priöo de brevets par son intermödiaire,
•oit pour fäciliter des travaux et reeberebes. La s'ociötö a ögalementpour
but les etudes et projets industrials, expertises, inveutaires, representations

industrielles,' arbitrages, analyses-industrielles^'traductions, redactions,

editions -de'la Revue Suisse des 'inventions et de 1'industrie, etc.
etc., et par • expansion toutes. les operations qui penvent avoir quelqüe
analogie au genre d'affaires qüe la.sooiete a en vue detraiter. Les Statuts
portent la date dn 8ievrier 1909 La durde dellaisoCidte est illimitee. Le
capilal social est de dix -mille francs, divisd lenfeentact iocs de cent
francs cbacune, au porteur. Les publications de la societe ont lieu dans
la cFeuillle des avis offioiels ducanton de-Vand».„ La societe est
representee vis-ä-vis des tiers par un^memhre du>conseil d'administration.
II est compose pour jla premiere pöriode de trois. ans d'un seul memhre,
savoir: Charles-Leopold Reck, ingenjeur, ä Lausanne. La signature de oe
dernier engage valahlement la societe.

16 f6vrier. Sous le nom VIHme. Exposition Föderale Suisse d'Agri-
culture, de Viticulture, de Sylviculture et d'Horticulture, il eat constitue
une societe conforme ä I'art. 716 C 0., qui a pour but l'organisation
de cette exposition ä Lausanne en 1910. La societe se compose de toutes
les personnes appelees ä participer ä l'organisation. Le comite prononce
sur l'admission de nonveaux .societaires, sur la demande ecritede cenx-ci:
Les societaires oat la facnlte de se retirer en adressant leurdömlssionau
comite central. II est .constitue un fonds de garantle reprösente par des
parts de vingt-oinq francs cbacuDe. L'exposition est prAparPe par un comitfe
oentral de treize membres desiguös par la federation des societös d'agricnlture
de la Suisse romande, de la sooiete vaudoise d'agriculiure et de viticulture,
du Conseil d'Etat'du canton de Vaud, et de la municipalite de Lausanne.
11 reside ä Lausanne. Le comite central a sous ses ordree les comites
de sections suivants: a. Constructions et decorations; b. presse et reclame;s
c. vivres et liquides; d. finances et assurances; e. reception; 1 logement;
g. police; b. transports; i concerts, puis, quinze c>unites de divisions
d'exposition, ainsi que les antres comilös dont la oonstitution sera jugee
necessaire Les ipublications relatives aux affaires .sociales seront insöröes
daus la «Feullle des avis officials du cauton de Vaud», et dans les autres
journaux designds par le comite central. Les söoietaires sont exonürös de
tonte respou8abilite individuelle en ce qui concerne les engagement* de
la societe. lesquels sont nniqnement garantis par les biens de celle-ci.
Les signatures reunies i.du president o.u d'un des yipe-presidents et du
secretaire du comite central engagent la societe.. Le conseil'psut deieguer
ä d'autres personnes la signature sociale pour telle operation determine«.
Le president dn comite: oentral d'organisation est Isaac Oyex-Poonaz,
cooseiller d'Etat, et les vice-presidents: Ernest Cbnard, professeur, et
Andre Schnetzler, syndic, tous domicilies ä Lausanne. Le comite centrat >

a d6sign6 en qualite de secretaire general: PanlG>llieron-Dubouxf chef de
service, ä Lausanne. Les Statuts dateut du 16 janvier 1909.

Bureau de Nyan.
17 fevrier. La raison Marc Atzenweiler,'ä Commugny, Apicerie, mer-

cerie, toilerie (F. o. s du c. du 26 mäi 1900. n°198, page 795), est
radide ensulie de renönciation et depart du'titnlaire

18 fevrier. La'societe en commandite'par actions P.Bo*rqnin & C'*
dont le siöge est ä Gländ (F. o. *.' du o. des 18 fdvrier et,3'aoüt 1908,
pages 267 et 1383), a, dans l'assembiee generale tenne le'2 fevrier 1909,
modifie ses stätutü et appörtö pär ' lä/les modifications suivaDtes: Le
capital socia1, aötüellement de fr. 15;000, est pöirte ä vingt-deüx miile
francs, dlvise en quätre'viagthüit actiorfs nominatives de fr 250, cbaonoe,
entiärement Iih6r6es. Le siöge de la societe est trauSföre ä Nyon. Les
antres decisions prises interessent l'organisation Interieure de la 'societe.

I).' .<
' ''

Neueabarg — Neachätel — IVenehAtel

Bureau du Lode. n -

1909. 18 fevrier. Söüs la ra isoh'sociäle' Zenith 'C* Frmnpätfie et Sniaee
d'hörlogerirt. 11 av6te cröe une soc'iet e a'u'onyme;' ayant son *iöge{
au Loci« (Neuchätel). qui a poür'but lä fabrication et le commeroe do
l'horlogerie. Les Statuts portent .la date du 13 fävrier 1900. (ät duröe da
la sooiete n'est pas determine*. Le capital aocial eat de dear cant mille
franca (fr. 200,000), divise en '200 äptiönä da inille franbs phaaona. Lac
aotiooa sont n'omfnativa*. Las puhlications da la äooiete ont liao dana.ia
«Feullle olficielle dn oanton de Nenohätal». La consaU (Tadniiaistratlon,
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oomposö de cinq membres, peutinstituer un poste de directeur auquel
est boniöröe l* signature sociale individuelle oü collective, oo designer
par/ni ses membres un admiflistrateur dülügue aveo signature individuelle
ou( QQlleetiya II peut äussi instituer un ou plusieursfondös de procuration.
Paul LenÖa^ de La. Cbaux-de-Fonds, a et^appplö aux fonctions de directeur
de lasociötö qu'il engage par sa signature individuelle. Bureaux: Billödes
n» 38. r' ' ' '' ' '

Genf —i Geufeye — Ginevra
1909. ',17 lövrier., Löon<-Leopo)d Epstein, d'origine russe, domiciliöä

Geneve, et Paul Simonin, d'origine bernoise, domicilii ä Genöve, ont
constituö aux Eaux-Vives, sous la raison sociale L. Epstein et O, '
une societö qn nom collectif .qui commencera le. l0r mars 1909. Genre
d'affaires: Commerce de vins et spiritueux en gros,et demi gros. Locaux:
26, Route de Cböne.

17 fövrier La maison Eng0 Clemence-Beurret, succr de Glemence
frcres, fabrication d'horlogerje, ayant son siöge principal ä La Chaux-de-
Fonds et une suocu rsai e ä G ßa ö ve (F o. s. du c. du 5 mars 1906,
page 350),. a transförö les locaux de sa sncoursale ä la Rue Gutenberg
n° 31

'

Eteg. Aat fix getatlges Eigeatum. — Bureau KAinl de la yrvprttU intelieetueHe

Marken. - Marques
Kintrapuiifjen. - Enregistveirieiits.

air; 34989. — 5. Februar 1909, 12 Uhr.
R. Raur-Baur, Fabrikant,

i Leutwil (Schweiz) • V

Zigarren.

|V

' Unterschrift"

Mr. 24990. — 18. Februar 1909, 8 Uhr.
Norddeutsohe Wollkämmerei und Kammgarnspinnerei in Bremen,

Repräsentanz Neudek,
Neudek (Oesterreich).

Garn und daran» gestrickte, gestickte, gewirkte, ge>
webte nnd gehäkelte Kleidungsstücke: (Seife und

Toilettecreme.

Nr. 24991. — 18. Februar 1909, 8 Uhr.
Norddeutsche Wollkämmerei und Kammgarnspinnerei in Bremen,

Repräsentanz Neudek,
Neudek (Oesterreich).

Gara»' und daraus gestrickte, gestickte, gewirkte,
'gewebte und gehäkelte Kleidungsstücke; Seife'1 und

Toilettecreme. |

STUR MV 06 FL

WrA24992. —18. Februar 1909, 8 Uhr.
Norddeutsche Wollkämmerei undv Kammgarnspinnerei in Bremen,

Repräsentanz Neudek,
Neudek (Oesterreich).

Garn und daraus gestrickte, gestickte, gewirkte, gewehte
und gehäkelte Kleidnngsstiicke; Seife und Toilettecreme.

SICHEL
Hr. 24993. — 18. Februar 1909, 8 Uhr. "'sn o'-

Norddeutsche Wollkämmerei und Kammgarnspinnerei in Bremen,
> Repräsentanz Neudek,

Neudek (Oesterreich).
• 7 * ' (' ' '•W

Clans und daraus gestrickte, gestickte, gewirkte, gewebte
und gehäkelte Kleidungsstücke; Seife nnd Toilettecreme.

'Ü J' tl' ^ I

Hr. 24994.,— 18. Februar 1909, 8 Uhr.

Norddeutsche Wollkämmerei und Kammgarnspinnerei in Brerrtdn,
Repräsentanz Neudek, 7
Neudek '(Oesterreich). >l->

t

1 " Garn.

HEINZELMÄNNCHEN k
-j Hr. 24995. — 18. Februar 1909, 8 Uhr.

Norddeutsche Wollkämmerei und Kammgarnspinnerei in Bremen,
Repräsentanz Neudek, 'LL

Neudek (Oesterreich).

Garn (unter Aneschlnn von Banmwollxwirnen nnd Baumwollgarnen alier
Art) nnd daraus gestrickte, gestickte, gewirkte, gewebte und gehäkelt»

Kleidungsstücke; Seife nnd Toilettecreme.

SPATEN
Hr. 24996. — 18. Februar 1909, 8 Uhr. r

Norddeutsche Wollkämmerei und Kammgarnspinnerei iri Bremen,
Repräsentanz Neudek, ,V

Neudek (Oesterreich).
I

Garn»

KAHN
tag

i:ZU
•'Sd
-iE

>ir:
Hr. 24997. — 18. Februar 1909, 8 Uhr.

Norddeutsche Wollkämmerei und Kammgarnspinnerei in Bremen,
Repräsentanz Neudek,
Neudek (Oesterreich).

Garn, unter Ausschluss von Baumwollgarn.
7<i"

RHEINGOLD

Hr. 24998. — 18. Februar 1909, 8 Uhr. -»*•

Norddeutsche Wollkämmerei und Kammgarnspinnerei in Brenjijn,
Repräsentanz Neudek, T
Neudek (Oesterreich).

Anker, Apparate und Geräte für Beleuchtung, Heizung,- Kochzwecke,
Kühlung, Trocknnug juqd Ventilation, ärztliche, gesundheitliche, Rettungsund

Feuerlöscb-Apparäte, Instrumente und Geräte, Automobile, Automobil-
und Fahrradzubehör, Baumaterialien, Beschläge, Blechwaren, Buchstaben,
Bureau- und Kontor-Geräte, Drahtseile, Drabtwaren, Druckstöcke, Eisen-
bahn-Oberbaumateriäl, emaillierte und verzinnte Waren, Fahrräder, Fahr-
zeügteile, Fischangeln, gewalzte und gegossene Bauteile, Baus- und Küchengeräte,

Hufeisen, Hufnägel, Kassetten, Kett6n, Klein-Eisenwaren, Knöpfe,
Kunstgegenstände, Laud- und Wasserfabrzenge, Lehrmittel, Maschinen,
Mascbinenguss, Maschinenteile, mechanisch bearbeitete Fassonmetallteile,
Messerschmiedewaren, Messinstrumente, Nadeln, physikalische, chemische,
optische, geodätische, nautische, elektrotechnische Wäge-, Signal-, Kontröll-
und photographische Apparate, Instrumente und Geräte, Reit- und
Fahrgeschirrbeschläge, Schilder, Schlösser, Schlosser- und Schmiedearbeiten,
Schreib-, Zeichen-, Mal- und Modellierwaren, Sensen, Silber-, Nickel- und
Alu miniumwaren, Spielwaren, Stall-, Garten-.und landwirtschaftliche Geräte,
transportable Häuser, Turn- und Sportgeräte, Ohren, Waren aus Neusilber,
Britannia und ähnlichen Metall-Legierungen, Werkzeuge. Glas, KuDststeibe,
Porzellan, Schleifmittel, Spiegel, Zement Bürstenwaren, Dachpappen, Felle,
Handschuhe, Hänte, Hosenträger, Kämme, Leder, Linoleum, Möbel,
Musikinstrumente, deren Teile nnd SaiteD, Papier- und Pappewärep, Pelzwaren,
photograpbische nnd DruckereierzeugDisse, Pinsel, Polsterwaren,
Reisegeräte, Sattler-, Riemer-, Taschner- und Lederwaren, Schirme, Schläuohe,
Schuhwaren, Spielkarten, Stöcke, Tapeten, Treibriemen; Bänder,
Bekleidungsstücke, Besatzartikel, Decken, Fahnen, Filz, Garne, Gespinstfasern,
Kopfbedeckungen, Krawatten, Matten, Netze, Posamentierwven, Säcke,
Segel, Seilerwaren, Spitzen, Stickereien, Strumpfwaren, Teppiche, Trikotwaren,

Verbandstoffe, Vorhänge, Wachstuch, Web- und Wirkstoffe, Zelte.
Alkoholfreie Getränke, Bier, Butter, Essig, Fleischextrakte, Fruchtsäfte,
Futtermittel,' Gelöes. Gemüse, Gewürze, Hefe, Honig, Kaffee, Kakao, Käse,
Konserven, Mehl, Mineralwässer, Nährmittel, Obsi Saucen. Schokolade,
Senf, Spirituosen, Tabakfabrikate, Tee, Wachs, Weine, ZuckerwareD.
Appretur- und Gerbmittel,. ätherische Oele, Beizen, Bohnermasse, chemische
Produkte für' hygienische, industrielle, medizinische, photograpbische nnd
wissenschaftliche Zwecke, Desinfektionsmittel, Farben, Farbstoffe, Farbxu-
sätze für Wäsche, Feuerlösobmitte), Firnisse, Fleckenentfernungsmittel,
Holzkonservierungsmittel, Kerzen, Klebstoffe, Kochsalz, Konservierungsmittel

für Lebensmittel, kosmetische Mittel, Laoke, Lederputz-.und Leder-
konservieruDgsmitte), Parfümerien, Pflaster, pbarmazeutisobe Drogen und
Präparate, Putz- und Poliermittel, Rostschutzmittel, Schmiermittel, Seifen,
Stärke und Stärkepräparate, technische Oele und Fette, Tier- und Panflzen-

vertilgungsmittel, Wasch-und Bleichmittel, Zündhölzer. r
X i.

*151 '»*

1

i sir sr.»I. '! ' * II.V

Hr. 24999. — 18. Februar 1909; 8 .Uhr. • .h.

Norddeutsche Wollkämmerei "und Kammgarnspinnerei in Bremen,
Repräsentanz Neudek,

Neudek (Oesterreich).

Anker, Apparate, und Geräte für Beleuchtung, Heizung, Koohzwepke,
Kühlung. Trocknung und Ventilation, ärztliche, gesundheitliche. Rettnhgs-
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.trod Feuerlösoh-Apparate, Instrumente udö Geräte, Automobile, Automobil-
und Fahrradzutiebör, Baumaterialien, Beschläge, Blechwären, Buchstaben,
Bureau änd'Kontor Geräte, Drahtseile, Drahtwaren, Druckslöcke, Eisen-
bahD-Oberhanmateriäl, emaillierte und verzinnte Waren, Fahrräder,
Fahrzeugteile. Fischangeln, ge.waltze und gegossene Bauteile, Haus-und Küchen-
geiäte, Huteiseü, Hufnägel, Kassetten, Ketten, Klein - Eisenwaren, Knöpfe,
KuDstgegeostände, Land- und Wasserfahrzeuge, Lehrmittel, Maschinen,
Maschinenguss, Maschinenteile, mechanisch bearbeitete Fassonmetallteile,
Messerschmiedewaren, Messinstrumepte, Nadeln, physikalische, chemische,
optisch^, geodätische, nautische, elektrotechnische Wäge-, Sigüal-, Kontroll-
und photographische Apparate, IüSlrumeDte und Geräte, Reit- und Fahr-
gescbirrbesehlägei Schilder, Schlösser, Schlosser- und Schmiedearbeiten,
Schreib- Zeichen-, Mal- und Mo iellierwaren, Sensen, Silber-, Nickel-und
Aluminiumwaren, Spielwaren, Stall-, Garten-und landwirtschaftliche Geräte,
transportalde Häuser, Turn-und Sportgeräte, Uhren, Waren aus Neusilber,
Britannia und ähnlichen Metall-Legierungen, Werkzeuge. Glas, Kunststeine,
Porzellan, Schleifmittel, Spiegel, Zement. Bürstenwaren, Dachpappen, Felle,
Handschuhe, Häute, Hosenträger, Kämme, Leder, Linoleum, Möbel,
Musikinstrumente, deren Teile und Saiten, Papier- und Pappewaren, Pelzwaren,
photographische und Druckereiarzeugnisse, Pinsel, Polsterwaren,
Reisegeräte, Sattler-, Riemer-, Taschner- und Lederwaren, Schirme, Schläuche,
Schuhwaren, Spielkarten, Stöcke, Tapeten, Treibriemen. Bänder,
Bekleidungsstücke, Besatzartikel, Decken, Fahnen, Filz, Garne, Gespinstfasern,
Kopfbedeckungen, Krawatten, Matten, Netze, Posamentierwaren, Säcke,
Segel, Seilerwaren, Spitzen, Stickereien, Strumpfwaren, Teppiche, Trikotwaren,

Verbandstoffe, Vorhänge, Wachstuch, • Web- und Wirkstoffe, Zelte.
Alkoholfreie Getränke. Bier, Butter, Essig, Fleischextrakte, Fruchtsäfte,
Futtermittel, G< lees, Gemüse, Gewürze, Hefe, Honig, Kaffee, Kakao, Käse,
Konserven, Mehl, Mineralwässer, Nährmittel, Ohst, Saucen, Schokolade,
Senf, Spirituosen, Tabakfabrikate, Tee, Wachs, Weine, Zuckerwaren.
Appretur- und Gerbmittel, ätherische Oele, Beizen, Bohnermasse, chemische
Produkte für hYgienische, industrielle, medizinische, photographische und
wissenschaftliche Zwecke, Desinfektionsmittel, Farben, Farbstoffe, Farhzu-
sätze für Wäsche, Feuerlöscbmittel, Firnisse, Fleckenentfernungsmittel,
Holzkonservierungsmittel, Kerzen, Klebstoffe, Kochsalz, Konservierungsmittel

für Lebensmittel, kosmetische Mittel, Lacke, Lederputz- und
Lederkonservierungsmittel, Parfümerien, Pflaster, pharmazeutische Drogen und
Präparate, Putz- und Poliermittel, Rostschutzmittel, Schmiermittel, Seifen,
Stärke und Stärkepräparate, technische Oele und Fette, Tier-und Pflanzen¬

vertilgungsmittel, Wasch- und Bleichmittel, Zündhölzer.

TIERKREIS
Mr 24500. — 18. Februar 1909, 8 Uhr.

Norddeutsche Wollkämmerei und Kammgarnspinnerei in Bremen
Repräsentanz Neudek,

Neudek (Oesterreich).

Garn und daraus gestrickte, gestickte, gewirkte, gewebte
und gehäkelte Kleidungsstücke.

RÜTU

Nichtamtlicher Teil — Partie dod offlcielle
Revision des französischen Zolltarifs

Revision du tarif tlouanfer ft a» pais
Nach einem Beschluss der

Deputiertenkammer soll die Diskussion
betreffend die Revision des
französischen Zolltarifs am 25. dies
beginnen. Der Entwurf der Zollkommission

siebt u. a. die nachstehend
verzeichneten Aenderungen vor, die
für den schweizerischen Export nach
Frankreich von Inter3sse sind.

Die Zollansätze des
gegenwärtig enMinimaltarifs
sind in Klammern beigesetzt.
Diejenigen, welche durch
den scb wei zerisch~fran-
zösischen Handelsvertrag
vom 2 0. Oktober 1906
gebunden sin d habe n wi r m i t
ei ne m * be ze i c b net. Gemäss
Art. 2 dieses Vertrages
k önnten al If ällige Erhöhungen

der d a ri n festgesetzten
Z'ollansätze auf schweizerische

Waren erst zwölf
Monaten a eher folgterNoti-
fikation an die schweizerische

Regierungangewendet
w e r de n. Eine Erhöhung

der übrigen, Im" Vertrag,
nicht aufgeführten
Positionen kanndagegen, wenn
sie vom Parlament
beschlossen wird, jederzeit-
in Kraft gesetzt werden.

Anmerkungen: ') Wo nichts bemerkt 1st, beziehen sich die Ansätze auf
100 kg. Die einem Ansatz von mehr als Fr. 10 per 100 kg unterliegenden Waren
entrichten den Zoll vom Nettogewicht, Einschliesslich des Zuschlages, welcher der
für französische Biere erhobenen Fabrikatiönssteuer entspricht. s) Als feste Extrakte
werden Extrakte von über 28° Baume behandelt. 4) Für die Garne von weniger als
140,500 m per 11 kg werden keine Aenderungen vorgeschlagen. 5) Fr. 12 per 100 kg
für Chassis für Automobile zum Warentransport "und Fr. 50 per 1ÖÖ kg für Chassis für
Automobile zum Personentransport. •) Die ausschliesslich zu wissenschaftlichen Arbeiten
bestimmten Instrumente und Apparate sind gegen Nachweis den Verwendung seitens der
IinporteÜrc zollfrei. ' "

Nummer des
trinzBslschtn Zolltarifs

A teneur d'une döcision de la
Chamhre des Deputes, la discussion
concernänt la revision du tarif
douanier doit s'ouvrir le'25 de ce
mois. Le projet de la com mission
des do.uanes prevoit. entre autres,
les modifications dösignöes ci-aprös
qui intöressent 1'exportation suisse
en France.

Les taux du tarif .minimum actuel
sont adjoinis entre 'parentheses. Ceux
consolides par, la convention de

commerce helvetico-franpaise du 20 octobre
i906 ont eti accompagnes d'une *. Con-

formement ä l'article 2 de cette
convention, tout relivement eventuel des

droits y mentibnnes ne pourrait 6tre
applique dux produits d'origine suisse

que douze mois apres notification faite
au Conseil federal. I .'augmeniation
des autres positions ne figurant pas
dans la convention peui, en revanche
et en cas cPapprobation par le Pär-
lement, ressortir ses effets ä tout
instant.

aus 45 Frische Süsswasserfische:
Lachsartige: Forellen 00.^-k)
Andere: Hechte und Karpfen (5.—)

45.—»)
8.-^-

Nuntmer dee
IrimBtltchen Zolltarifs

aus 84 Tafelobst, frisches: Aepfel und Birnen (2.—)
472ter Bier (per 400 kg brutto9.—*) per hl Flüssigkeit

485 Zement:
Schnell erhärtender (—.251
Langsam erhärtender (—.50)

aus 238 bis Kastanienbolzextrakte und ändere gerhstoff-
haltige Säfte, flüssig oder eingedickt, aus
Pflanzen ausgez'gen (3.—) 1

aus 293 Extrakte aus Harhhölzern und andern Farb¬
stoffen, andere als Garancine und andere
Krappextrakte: Schwarz und violett:

Fest (10.—*)
Flüssig, wie bisher \

aus 368 Baumwollgarne, einfach, rob, per '/» kg
messend:

Ueber 140 5004) bis 450,500 m (260.—)
i 450,500 bis 460,500 m, wie bisher
» 160,500 bis 170,500 m (260.—)
» 170 500 bis 180,500 m, wie bisher
» 180,500 bis 190 500 m (310.—)
> 190.500 bis 200,500 m (310.—)
> .200,500 m ,(340.—) i ^Dieselben, gebleicht, wie bisher Zoll der rohen
Garne mit Zuschlag von ;

Dieselben, gefärbt oder chibö, wie bisher Zoll
der. rohen Garne mit Zuschlag von.

Dieselben, glaciert, wie bisher Zoll der rohen
gebleichten öder gefärbten Garne mit Zu
schlag von

Dieselben, mercerisiert, Zoll der rohen, ge
bleichten oder gefärbten Garne mit Zu
schlag von (—.30) .'.

369 Baumwollgarne, gezwirnt, in gewöhnlichen
StraDgen-

ejndrähtig (double spun):
Roh Z Ii der einfachen Garne mit Zuschlag

(bisher ohne Zuschlag) vpn.
'

Gebleicht: Zoll der gezwirnten rohen Garne
mit Zuschlag (bisher Zoll der einfachen mit
Zuschlag von 15 %) von

Gefärbt oder chine: Zoll der gezwirnten rohen
Garne mit Zuschlag (bisher Zoll der
einfachen mit Zuschlag von —.30) von

Zwei- oder dreidrähtig:
Roh : Wie bisher Zoll der einfachen Garne mit

Zuschlag von. .'
Gebleicht: Wie bisher Zoll der gezwirnten

rohen Garne mit Zuschlag von
Gefärbt oder-chine: Wie bisher Zoll der

gezwirnten, rohen Garne mit Zuschlag von
Glaciert: Wie bisher Zoll der. gezwirnten, ge¬

bleichten oder gefärbten Garne mit Zuschlag
von

Mercerisiert: Zoll der gözwirnteD, gebleichten
oder gefärbten Garne mit Zuschlag von (—. 30)

Tier- oder mehrdrähtig, roh, gebleicht oder
'gefärbt, per 1U00 m des einfachen Garns:

Einfach gedrehte wie bisher
Doppelt gedrehte und geschlagene (oäblö) wie

bisher
Glaciert oder,mercerisiert (—.01 % resp. —.02)
Akkommodiert, d. h. in Knäueln, aufSpulen,

in-Slrängohen, Karten oder in andern im
Kür/.warehhäudel üblichen Formen, ohne
Rücksicht äuf die Zahl der Drähte, roh,
gebleicht oder gefärbt, per 4000 m des
einfachen Garns:

Einfach gedrehte wie bisher
Doppelt gedrehte uud geschlagene (cählö) wie

bisher
Glaciert oder mercerisiert (—.02 resp.—.02%)

404bis Baumwollgewehe, rohe, bei deneo der Rapport
höchstens 5 Fäden in Kette wie im Schuss
enthält, mit einem oder mehreren gleich-
gespannten Kettenfäden und einem oder
mehreren Schussfäden hergestellt; die Fäden
in beliebiger BinduDg oder Effekte in Form
von Streifen o ier Carreäux bildeod: Zoll der
Gewebe, je nach der Klasse, mit einem
Zuschlag (bisher ohne Zuschlag) von '.

405 Baümwollgewebe aller Art:
Roh, mercerisiert: Zoll der Tohen Gewebe mit

Zuschlag (bisher kein Zuschlag) von
gebleicht: Wie bisher Zoll der rohen Gewebe

mit Zuschlag von
gebleicht und gaufriert; oder gehleicht und

mercerisiert, oder gebleicht, mercerisiert
und gaufriert: Zoll der rohen Gewebe mit
Züschlag (bisher nur Bleichereizüschlag
von 20°/o^ von

406 Gefärbt: Wie bisher Zoll der rohen Gewebe
mit Zuschlag von

Gefärbt und gaufriert, oder gefärbt und
mercerisiert, oder gefärbt, mercerisiert und
gaufriert: Zoll der rohen Gewehe mit Zuschlag
(bisher nur Färbereizuschlag Yon 30. — per
100 kg) von

aus407 Bedruckt: Mit einer oder zwei Farben: Zoll
des roheii Gewehes mit Zuschlag p. 100 m*
(Mouchoirs, Foulards, Cachenez, Fichus,
Shawls, in einer Farbe auf weissem Grund
1.85*; in zwei Farben 3.75*; andere Artikel,
ein oder zweifarbig 3.75) von

Mit drei his SPChsFarhen: Zoll des rohen Ge-
"webeS mit Zuschlag p. 400 m* (Möucholrs,
Foulards, Cachenez, Fichus, Shawls, mit drei
Farben 5.-*; mit vier bis sechs Farben
6.25*; andere Artikel 6.25) von

5.—'
12.75»)

—.40
—.60

5.—

46.—»)
10.—*

;235.—
260.—
285.—
310.—
325.—
350.—
375.—

15%*

30 p. kg

-.30 p. kg*

-.40 p. kg

60%

£45 %

—.30 p. kg
- ilfersä

30.%]

15%

—.30 p. kg

—.30 p. kg*

—.40 p. kg

-04%
—.02

-.02%

—.02

-.02%
—.03

40%

40%

20%

30%

30.— *

45-—

3.75

6. 25

ut
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Dieselben mercerisiert: Zoll der bedruckten
Gewebe mit Zuschlag (hisher ohne Zuschlag)
von 10%

412 Baumwollgewebe, rohe, bei denen der Rapport
ü; mehr als 5 Fäden in Kette oder Schuss ent¬

hält: Zoll der, glatten. Gewebe mit Zuschlag
(bisher geglänzte oder.gemusterte: Zoll der
glatten Gewebe mit Zuschlag von80%*) von 30%

Rohe, mit geschlossenen Maschen gearbeitete
(bouclö), oder mit mehreren ungleich
gespannten Kettenfäden hergestellt : Zoll der
glatten Gewebe mit" Züschlag (bisher ge-
glänzto öder gemusterte: .Zoll der glatten
Gewebe mit Zuschlag von 30%*) von 30%

Dieselben: Mercerisiert; gebleicht; gebleicht
und mercerisiert; gebleicht und gaufriert;
gebleicht, mercerisiert und gaufriert: Zoll
der rohen Gewebe mit den in Nr. 405
festgesetzten Zuschlägen.

Dieselben: Gefärbt; gefärbt und gaufriert; ge-
' färbt und mercerisiert; gefärbt, mercerisiert

und gaufriert: Zoll der rohen Gewebe mit
den in Nr. 406 festgesetzten Zuschlägen,

aus 419 Wirkstoffe aus Baumwolle im Stück, per m*
f! wiegend:

Weniger als 100 g (400. —) 450.—
100 bis 150 g (200. —) 225.—
Mehr als 150-g (80. —) 100.—

Wirkwaren, ausgenommen Handschuhe,
Strümpfe und Socken, einschliesslich der
Kleidungsstücke und Teile von solchen,
adjustiert oder'nicht, das.Dützend Artikel im
Gewicht von 1200.g und darüber, wie
bisher 300.—
Weniger als 1200 g (300.—) ; .450.—

Alle Artikül, mit Ausnahme der gewirkten
Handschuhe, von Hand oder mit der Ma-

" schioe bestickt oder mit Spitzen oder Posa-
menterie verziert (600.—> 900.—
Wirkwaren mit Häckelarbeiten (crochets),

Spitzen, Bändern, Litzen, Galons und andern
Verzieiungen werden nicht als bestickt oder
mit Spitzen oder Posainentierarbeit verziert
angesehen, wenn diese Zutaten den Wert der
Ware um weniger als 15 % erhöhen (wie
hisher*).

Mercerisierte Wirkwaren entrichten die
nämlichen Ansätze wie diejenigen aus Seide (der

r* gegenwärtige Ansatz für seidene Wirkwaren,
ausgenommen Handschuhe und Wirkstoffe,
beträgt 400. —*).

'aus 423 Plumetis, rph, mit von Schuss und Kette un¬
abhängigen Brochierfäden hergestellt:

Auf. glattem Grund, d. h. ohne Hinzufügung
irgend welcher anderer Armüre oder facon-
nierten Effekte (wie bisher) 620.—

Dieselben mit andern Armür'en oder faconnier-
ten Effekten (620.—) 650.—

Dieselben: Mercerisiert; gebleicht; gebleicht
und mercerisiert; gefärbt; gefärbt und
mercerisiert: Zoll der rohen Gewebe mit den
in den Nrn. 405 und 406 festgesetzten
Zuschlägen

aus 424 Mousseline, roh, für Vorhänge, mit Ketten¬
stichs'ickerei, im Stück als Meterware
eingehend, auch mit Festons verziert, per
100 m' im Gewicht von:

Weniger als 10 kg, wie bisher .' 250.—
Ueber 10 kg, wie bisher 500.—

Dieselbe mit Randverzierungen, auch als
abgeteilte Vorhänge eingehend, auch mit
Festons'verziert, ohne Rücksicht auf das
Gewicht, per 100 m8, wie bisher 500.—

Dieselben mit Tüllapplikation (wenn diese
Applikationen nicht mehr als 5°/» der
gesamten Oberfläche ausmachen): Zoll der
Mousseline, je nach der Kategorie, mit
Zuschlag (bisher ohne Zuschlag) von 10%

Dieselben gebleicht, appretiert: Zoll der rohen,
je nach der Kategorie, mit Zuschlag (wie
bisher) von 20 %

1 Dieselben gesäumt und konfektioniert: Zoll" der vorhergehenden Klassen, je Dach der
Kategorie, mit Züschlag von (—.50) 1.—p. kg

425 Vorhänge mit Kettenstichstickerei 'auf Grena¬
dine oder glattem, rohem Bäümwolltüll,
wie t'isher 800.—

Mit Applikation auf glattem, rohem Tüll von
weniger als 7 Maschen per cm (800.—) 1000.—

Mit oder ohne Applikation'auf glattem, rohem
Tüll von 7 oder mehr Maschen per cm '800 —) 1200.—

Dieselben gebleicht, appretiert, auf Tull in
Kettenstichstickerei, mit oder ohne Appli-

i'~ kation: Wie bisher. Zoll der rohen mit Zu¬
schlag von 20 %

Dieselben, gebleicht oder cremiert, mit
gebleichtem und ockriertem.o er cremiertem
Garn bestickt, auf gebleichlern oder
gewaschenem Tüll, auch ganz oder, zum Teil
mit farbigem Garn hergestellt, Zoll der
rohen.mit Zuschlag'von (wie bisher) 50 %

Dieselben gesäumt oder konfektioniert: Zoll
der vorhergehenden Klassen mit Zuschlag

,.t ,von (— 50) .'Fr. 1 p. kg
440—441 bis ' Gewebe, reinwollene: Tüohe, Kasimire und

andere gewalkte Gewebe, sowie glätte, nicht
gewalkte Gewebe: %

{,. J) Bedrückte Möüsseline, :Kleider-, D'raperie-
q - • und andere Stoffe perm8,1 elnsohliess-

lieh der Salleiste im Gewioht von:

Nimmvr de«
friitzBtlich«« Zolltarifs

100 g oder weniger (bedruckte Mousseline
155.—, andere Stoffe 140.—) 280.—

Ueber 100- 200 g (140.—) 260.—
Ueber 200—300 g (bis 250 g 140.—, 251 bis

300 g 220.—) '240.—
Ueber 300—450 g (bis 400 g 220.—, 401—450 g

180.—) '. 220.—
Ueber 450—600 g (bis 550 g 180.—, 551-600 g

140.-) ; 180.—
Ueber 600—750 g.(bis 700 g 140.—, 701—750 g

110.—) 140.—
Ueber 750 g. wie bisher 110.—

aus 459 Gewehe, reinseidene, dichte,!Foulards und alle
andern nicht besonders genannten Gewebe
(d. h. andere als Krepp, Tüll, Samt und
Plüsch, Mousselines, Grenadines, Schleierstoffe

und gleichartige Gewebe, Gaze,
Etamine und Seidenbeuteltuch), roh, gefärbt,
bedrückt oder buntgewebt, per m8 im
Gewicht von:

Mehr als 80 g (roh 500.—*, ,in anderer als
schwarzer Farbe 325.—*, schwarz 250.—*) 400.—

80 g oder weniger (roh 500.-.*, in anderer
aisschwarzer Farbe325.—*, schwarz 250.—*) 600.—

Bänder aus Seide oder Florettseide, rein oder
mit andern Spinostoffen gemischt, die Seide
oder Florettseide dem Gewicht nach
vorherrschend :

Schwarze -und farbige Galons zum Gebrauch
in der Hutfabrikation, genannt «Bourdalous»,
glatt und Phantasie, 1—7 cm breit (400.—) 700.—

Samtbänder, wie bisher '. 500.—
Andere Bänder, wie bisher 400.—*
Die Ansätze von Fr. 500. —, resp. Fr. 400 —,

gelten auch für die Kartons, Papiere und
• andern Gegenstände, welche im Ionern der
Kolis zum Aufrollen, zur Trennung, oder
zum Arrangement des Bandes dienen
(gegenwärtig werden die Kartons [tambours],
ausgenommen, wenn sie in schlechtem
Zustande sind, für sich als «Carton assemble
en boites» zu Fr. 36—:per 100 kg verzollt).

Gewebe aller Art aus Kunstseide, reine (in¬
begriffen Denaturationsabgabe ca. Fr. 9.80
per kg) 10. —p. kg

i; Interne Gebühr für den zur Fabrikation
von Kunstseide aus Nitrocellulose
verwendeten Alkohol nicht inbegriffen.

460 Kleidungsstücke, Wäsche und andere Zube-
hörstücke zur Bekleidung, ganz oder
teilweisekonfektioniert :.ZoLl des höchstbelegten
Gewebes mit Zuschlag von (—.50) 1.—p. kg

Ohne dass dieser Zuschlag für das Dutzend
Gegenstände weniger als (—.40; —.75
betragen darf.

469 Radierungen, Stiche, Lithographien, Chromo¬
lithographien, Etiketten und Zeichnungen
aller Art, einschliesslich der Kalender,
Geschäftsanzeigen und der inneren Teile für
Photographie- und Samraelalbums:

Schwarz, auf .Papier, Karteopapier oder Karton,
nicht gefirnisst, wiei bisher 80.—

Gefirnisst, wie bisher 120.—
Schwarz, auf Karton aufgezogen: '

Nicht gefirnisst (20.—) 30.— •

Gefirnisst (25.—) 40.—
Farbig'oder in Gold, ätif Papier, Kartenpapier

oder Karton:
Nicht gefirnisst, wie bisher 200.—
Gefirnisst, wie bisher 225.—

Farbig oder in Gold, auf Karton aufgezogen:
Nicht gefirnisst (60.—) 100.—
Gefirnisst (75.—); 120.—

Die Ansätze der Nr. 469 finden Anwendung auf farbige Photographien
oder solche mit Reklamen und auf auf Papier, Kartenpapier oder Karton
aufgezogene, Photographien (Nr. 469 ter), ferner auf Photogravüren ü. dgl.
in Bogen oder in Karten, Postkarten, Menus etc., zugeschnitten (Nr. 469
quater.

470 Drucksachen aller. Art, nicht illustrierte,
andere als die oben erwähnten, schwarz
oder farbig wie bisher 40.—

Drücksachen aller Art mit Illustrationen (40.—),
Ansätze der Nr 469, je nach der Art.

481 Stiefel .(Bottines) für Mäuner und Frau, n, mit
anderem Absatz als Genre Louis' XV oder
ohne Absatz:

Aus Geweben von Wolle, Baumwolle oder Hanf,
Sohlen genäht oder genagelt, per Paar (1.50) 1.—

Aus L-der, Sohlen genagelt (1.50) 1.—
Aus Geweben von Wolle, Baumwolle oder Hanf,

mit beliebigem Leder garniert, auf gewöhnlichem

Schafleder, schwarzem Ziegenleder,
Spaltleder, Kuhleder, gewichstem öder natur-
braunem Kalbleder, Sohlen genäht, wie
bisher 1.50

Aus farbigem Ziegenleder, aus Ghevreau oder
Leder Imitation-Chevieau, Märoquin, weiss-
gegerbtem oder glaciertem,-lackiertem
Kaloleder, aus Gewebe "aus Seide, Florettseide,
r iner oder gemischter Kunstseide (1.50). 2.—

Mit Stickerei oder mit Pelzfutter (1.50) 2.50
Mit Absatz Louis XV,aüs Leder oder aus

Geweben aller Art':
Weder gestickt noch mit Pelzfutter fl.50) 2.50
Mit Stickerei oder mit Pelzfutter (1.50 3.—

'482 Schübe (Soullers) mit anderem 'Absatz als
Genre Loüis XV öder ohne Absatz':

Aus
^
Geweben von Wolle; Baumwolle oder

Hanf, ohne Garnituren oder Phantasiebriden,
Sohlen genäht"(—. 75) —.50
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Aus Gegeben oier Leder, Sohlen genagelt
(i. (—.75i.. :: —.50

Aus Geweben von Wolle, Baumwolle oder
Hanf mit Phantaslebriden oder -Garnituren
ganz oder zum Teil aus gewöhnlichem

i Schafleder, schwarz m' Ziogenleder, Spalt-
i: leder, Kuhleder oder gewichstem oder

» naturbraunem Kalbleder, nicht maroquiniert,
Sohlen genäht, wie bisher —.75

.i- -Ganz oder teilweise farbiges Ziegenloder,
w Ghevreau oder Leder Imitation-Chevreau,

—. Maroquin, weissgegerbtes odor glaciertes,
lackiertes Kalbleder, Gewebe aus) Seide,'
Florettseide, reine oder gemischte Kunstseide

(—.75). : >. 1.—
Mit Stickorei oder Pelzfutter (—.75) 1.50

Mit Absatz Louis XV, aus Leder oder
Gewebe jeder Art: •

Weder gestickt noch mit Pelzfutter (—.75) 1:50
Mit Stickerei oder Pelzfutter (—:75) 1.75
Schuhwaren für Kinder m't Sohlen unter

17 cm Länge:
Aus Geweben von Wolle oder Baumwolle ohne

Stickerei, genäht (80.— per 100 kg). per
Paar. —.20

Aus Geweben oder Leder, genagelt (80. — per
100 kg) : '. • —.20

Ganz oder teilweise aus Leder oder aus Seidec-
gewebe, genäht (80.— per 100 kg) —.50

Mouvements de montres sans boites:
Mouvements et porte - fechappements ä l'etat

d'ebauche ou de fiuissage, avec ou sans
trace de plantage d'echappement, sans les
mobiles d'echappement, les deux trous de
balanciers poiütös, mais non percfes, sans
empierrages' aucuns, ni vis ou autres
pieces remplacant les pierres, sans ressort
dans le barillet, ni dorfes, fagön dores,
argentes ou nickeles et nön dfemontes: la
douzaine (—.75*)

Mouvements et porte -echappements, avec
echappements faits, mais ni dores, fagon
dorfes, argeDtfes ou nickeles nön dfemontes
et sans ressort dans le barillet:

Si l'fechappement est ä cylindre (3.50*)
Si l'echappement'est ä ancre ou autre (6.—*)
Mouvements entiferement finis, adoucis, dores,

facon dores, argfentfes1 ou nickeles et non
demontös:

Si l'6chappement est ä cylindre (27.—*)
Si l'fecbappement ost ä ancre ou autre (38.—*)
Mouvements entiferement fiais avec complication

de systöme (repetition, secondes
indfependante's, quel que soit le genre
d'echappement), chronometres de poches
dont l'fechappemect est k ressort ou ,.ä

: bascule (la douzaine 33. ^*). la piece
Montres fiiiies sans complication de Systeme:
Avec böites en or: '

Si 1'fechäppemeDt est ä cylindre, la piece (3.25*)
Si l'echappement est k ancre ou autre (3.75*)
Avec boites en argent:
Si l'echappement est ä cylindre (1. —*)
Si l'echappement est ä ancre ou autre (1.25*)
Avec boites en tout autre mati fere non prfecieuse:
Si l'echappement est ä cylindre (—. 50*)
Si l'echappement est ä ancre 'ou autre (—.75*)
Boites de montres brutes:'
En or: les'100 kg (16—*) 150.—
En argent (16.—*).' 100.—
En 'mätiereS non prfecieuses (16. — *) 50.—
Werke zu Pendeluhren, Grossuhren,

mechanischem Spielzeug, Telegraphen, zu
Zählwerken, sowie überhaupt alle Uhrwerke,
mit Ausnahme solcher zu Taschenuhren,
vollständige oder unvollständige,' mit öder
ohne Motor oder Triobvorrichtung
irgendwelchen Systems, in Gehäusen oder nicht,
mit Platinen Von:

95 mm oder mehr Durchmesser oder grösste
• Seite per 100 kg, wie bisher

Weniger als: 95 mm: Durchmesser oder grösste
Seite (125.—)

Spielwerke, Musikdosen von 20 cm Länge
und darüber, wie bisher.

Kleine Musikdosen von \yeniger als 20 cm
Länge (50.—*). ,t

Dampfmaschinen, feststehend, und
Schiffsmaschinen,

' immer ,von den Kesseln
getrennt; Dampfpumpen, thermische
Maschinen, Turbinen für deu-Betrieb mit Gas,
Petrol, Spiritus, Heissluft, komprimierter
Luft, im Gewicht von: „j

1000 kg und darüber,.wie bisher 12.—
500—1000 kg exklusive. (12.—) 14.—
200—500: ikg exklusive (200—250 kg 20.—,

250-500 kg 12.—). 20.—
100—:200 kg exklusive (20.-r), I 30.—
50—100 kgiexklusive (20.—)0- 40.—
Unter 50 kg (20.—) /. 60.—
Strasseadampfmaschlnen (für'gewöhnliche Spur

15.—, für Schmalspur 18.—) 15.—
i, Lokomotiven für Petrol, -Benzin, Spiritus etc.

(15 —) 18.—

\ Dampf- und elektrische Lokomotiven\ (15.—). 21.—
Pampen und Ventilatoren im Gewicht von

mehr als 3000 kg, enthaltend:
Wenigstens 50 % Guss,(8.—*): 10.—
Weniger als 50 % Guss (10.—*) 12.—

499-

499 bis

.I'-. r;

V."

r'A'is

500'

?500 bis
'

*500 ter

503bis
H

ÜÜ504

^ }
&&

ft

j I
rfa-

507

508

.1

510

(£;;'•

1.50

5.—
9.—

33.—
39.—

nq;

3.50
4.50

1.25
1.75

—.75
1.25

bi>

125.—

150.—

50 *

90.—

6.«
512

0 "ä'-.ti

512ter
'
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250-3000 kg (10.—*) 12.—
Weniger als 25D kg (15.—*) j 18,—

519 Wirkmaschinen im Gewicht von: ' ; ^
3000 kg und darüber (27.—) 18.—
Ueber 2000 und weniger als 3000 kg (27.—). 20.—
500—2000 kg-inklusive (27.—) • 25.-f-
Wenlger als 500 kg (27.f-);. ;( 35.-T-

'' 523 Nähmaschinen:
Gestelle üud Transmissionen (8.—) 15.—
Maschinenköpfe (35.—) 50.—

523 bis Stickmaschinen, Knopfloch-: und Knopfannäh¬
maschinen, Maschinen mit mehreren Nadeln,
Maschinen. zum Nähen der Rahmen für
Schuhe |). 100,—

aus 525 bis Feststehendes Material für Eisenhahnen und
• Tramways:

Ans gewöhnlichem Stahl, wie bisher 10.—
Aus Spezialstahl, d. h. der zu mehr als 5°/«

aus Mangan oder zu mehr als 25% aus
Chrom, Nickel oder einem andern analogen
wertvollen Metall besteht (10.—) .• 30.— •

526 quinquies Kessel, Dampf« und Warmwosserheizapparate,
Heizapparate für Petrol, Badeheizapparate
mit Teilen von Kupfer (im Verhältnis von
nicht über 50 % des Gesamtgewichts) (8.^-) 15.—

526 sexties Radiatoren für Heizapparate, * Rfechauds für
Gas und Petrol, wie'bisher. < 8.—

535 Maschinenbestnndteile aus reinem öder mit.
andern Metallen legiertem Kupfer, in Form
gegossen (Zapfenlager, Hähne etc.), im
Gewicht von:

10 kg und darüber:
Roh, wie bisher'

1

15.—
Bearbeitet, wie bisher 25.—

Weniger/als 10 und mehr als 1 kg:
Roh (15—) IG.—
Bearbeitet (-10!—). 35.—

-1 kg und weniger:
Roh (15.—) 20.—
Bearbeitet, wie bisher 40. —

535 bis Nicht genannte Bestandteile von Maschinen
und Transmissionen aus einem oder mehreren
Metallen, wie Eisen, Stahl, Kupfer, rein
öder. niit andera Metallen legiert, im
Geyvicht von:

300 kg und mehr, wie bisher [. 15.—
Ueber 50 und weniger als 300 kg, wie bisher 20,—
10—50 kg inklusive, wie bisher 30.—
Mehr als 1 kg und weniger als 10 kg (30.—) 35.—
1 kg und darunter (30.—) 40.—

568 Haüshaltangsgegenständo und alle nicht ge¬
nabelten Artikel aus1 Eisen, Stahl .oder
Schwarzblech: ' 1

' ' '

Nicht bemalt, nicht poliert (14.—) 19.—
1 Bemalt, poliert (16.—) 21.—

~ ' ' Lackiert (18.—) 23.—
Einfarbig emailliert (25.—) 28,—'
Emailliert, mit Streifen und mit oder ohne

Goldstreifen verziert (35.—) 36.—
In bedruckten Tafeln (35.—) 40,—

568bis Haushaltungsgegenstände und alle .Artikel aus
verzinntem Blech (Weissblech) öder aus
verbleitem Blech:

Nicht bemalt (25 —) 30.—
Bemalt, poliert (25.—) 32.—
Lackiert (25.—) 34.—
Farbig bedruckt (35.—) 40.—
In bedruckten Tafeln (35.—) 46.—

612 Hüte, Stumpen oder Platten (cloches ou pla¬
teaux): Aus einem Stück geflochten:.

Aus Stroh, Bast, Esparto, Palmfaser oder aus
jedem andern vegetabilischen Stoff, glatt
oder chine, nicht gebleicht, nicht appretiert,
nicht hergerichtet, nicht garniert, wie
bisher, per 100 kg'. 40.—

Gebleicht oder' gefärbt, appretiert, hergerichtet
• oder garniert, wie bisher 300.—

Andere (bisher aus'Stroh oder jedem;randern Material, deren Bänder aüfeinander-
."J /1'°" genäht oder an den Rändern durch Maschen¬

arbeit verbunden sind oder ineinandergreifen
oder durch Fäden zusammengebunden sind,
weder appretiert, noch hergerichtet, noch
garniert 100.—, appretiert, hergerichjat oder -iq o/
garniert 300. jr) das Stück Toww«t

614ter Automobile:
RahmeDgestelle (Chassis) im Gewicht von:

2000 kg oder mehr, per 100 kg (12.—, resp.
50.—°) 50.-

500—2000 kg exklusive (12i—, <resp. 50.—") 75.—
/ Weniger als 500 kg (50.—). 100.—

Oberteile (Carrosserles) für Automobile zum
' Transport von: ' a

Waren, wie bisher '
12.—

1 'Persönen, wie bisher '. 50.—
w,... Motoren und einzelne Bestandteile' von Auto-

1 mobllön: Regime ' 'der Rahihfensestelle
1 (Chassis). ''1 •',J 1 '

t Zubehör':
0

"
s Laternen und Acetylengeneratoren (Laternen

i ^
'
yo i -,i < ,vi<i i >( ti. '150

1 Andere: Nach dorn Material. 11 ni;

634 Wissenschaftliche Instrumente und Apparat«
'

qo ^(Zollfrei) rom WvttG)
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HAASENSTEIN & TOGLER

Hl 3

Kreis III I '

Konkiwrenz-Erffffniiiig
Die Kreisdirektion III der Schweizerischen Bundesbahnen

in Zürich eröffnet hiermit Konkurrenz über "den Verkauf
der nachstehend aufgeführten Altmaterialien der Werkstätte
Zürich, die zur einmaligen samthaften Abnahme, bestimmt
sind: 3l
rund 10,000—12,000 kg Badreifen aus Stahl, ohne Rillen,
rund 60,000—62,01)0 kgi,Radreifen aus Stahl, mit Rillen,

welche yon der Befestigung der Sprengringe herrühren,
rund 4,000—5,000 kg Radsterne aus Schmiedeisen mit guss¬

eisernen Nahen,
rund 7,000—8,000jkg Gusseisenspäne,
rund 3,000—r4,00Q„ m alte flusseiserne Siederöhren mit 45

und 50 mm äusserem Durchmesser und 3—4 m Stücklänge,

von Kesselstein möglichst gut gereinigt
Die näheren Abnahmebedingungen können bei dem

Vorstande der Werkstätte S. B B. in Zürich bezogen werden.
Angebote',auf das. Ganze oder einzelne. Teile mit der

Aufschrift: «Angebote für'Altmaterialien», enthaltend den
Preis für 100 kg üfid bei den Siederöhren für den Meter,
ausschliesslich etwa erforderlicher Verpackung sind bis zum
10. März 1909 der unterzeichneten Kreisdirektion verschlossen
einzureichen.

Die Angebote, welche die ausdrückliche Anerkennung
der aufgestellten' Abnahmebedidgungen enthalten müssen,
bleiben his zum 31. März 1909 veibindlich. Die Anbieter
sind ersucht, sich in ihren Angeboten an die obigen
Materialbenennungen zu halten.

Es wird Züschlag der einzelnen Gesamtmengen oder nur
eines Teiles derselben vorbehalten.

' Zürich/den 19. Februar 1909.
Kreisdirektion Iii

(490') der Schweizerischen Bundesbahnen.

Leu & Co., z
Hypothekar- und HandeJs-Bank

Die Herren Aktionäre werden hiemit zur

ordentlichen Generalversammlung
surf Freitag den 12. März 1909, vormittags 11 Ubr

in den grossen Saal des Zunfthauses. iw „Zimmerlenten"
eingeladen.

Traktanden:
;1. Abnahme der Rechnung und des Geschäftsberichts

über das Rechnungsjahr 1908, gemäss Antrag der
Herren Revisoreo; Erteilung der Döcharge an den
Verwaltüngsrat und die Direktion. "

2. Antrag des Verwaltungsrats betreffend Verwendung
des Reingewinnes!

3. Erneuerüngswähl von 5 Mitgliedern des Verwaltungs-
rates nnd des Präsidenten

4. Wahl der Kontrollstelle für das Jahr 1909.
Die Bilanz nnd die Gewinn- und Verlustrecbnüng liegen

vom 28. Februar 1909 an auf unserm Bureau zur Einsicht
der Aktionäre auf.

Die Stimmrechtsausweise für die Generalversammlung
können gegen Vorweisung der Aktien oder gegen genügenden
Ausweis über den Besitz derselben vom 5. bis und mit dem
10. Häzz während der Geschäftsstunden bezogen werden:

in Zftrich: an unserer. Wertschriftenkasse
in Baad: bei der Basler Handelsbauk

bei der Schweiz Kreditanstalt
bei den Herren A Sarasin & Co.

in Graf: „• bei der Schweiz. Kreditanstalt
—bei den Herren Hentsch & Co.

in 8L Gallen: bei den Herren Wegelin & Co.

Bei diesen sämtlichen Steljen sind gleichzeitig auch
unser Geschäftsbericht pro 1908 und der Bericht der Herren
Revisoren erhältlich. (484.)

Zflzkh, den -20. Februar 1909.

Namens des Yerwaltongsrates der Aktiengesellschaft Len & Co.,

Der Präsident:
E, Usterl-PoNtHlwzzi.

DieGeneralversammlung der Aktionäre findet statt
Mtag (ten 1 Kn 1IQ9. vernkttaiis 11 nr. in GndlsdiaftsziiniBer der Toakaile
h ' 1. Stock", Eingang Gotthardstrasse.

'.^afct^nder*
|. 1. .Geijehmigung^des Geschäftsberichtes,pro 1908.

•: 2. Abnahme der Rechnung und Dfecharge-Erteilung.
3. Fast8tellUDg der Dividende.
4 Ergänzungswahlen. (3090

Der Geschäftsbericht und die Stimmkarten können von
den Aktionären auf dem Bureau der Gesellschaft, Söhweizer-
gasse Nr. 6 inZürich I, - gegen Ausweis über den Aktienbesitz
und unter Angäbe der Nummern bezogen werden.

Itrkb, den 13. Januar 1909.
e

Namens des Verwaitungsratee,
"5''•' Der Vize-Prätvient:

F. £1aer-HenegKer.

JEdiktalladiing
Ueber den Nachlass des Ulrich Arnold Künzler, von

St. Gallen, geb. .1862, gewesener Inhabprfider Firma PJioto-,
Haus Bern, A. Künzler, Ghristoffelgasse O"wohnhaft gewesen-
Effingerstrasse 67, ist' das amtliche QüterverzeiQhnis .^Bene-
ficium Inventarii) bewilligt worden.

Es wird deshalb nach Satzung 653 C.-G. hiermit, die'
Ediktalladung an die Ansprecher des Erblassers erlassen,
durch welche alle diejenigen, die aus irgend einem Grunde
eine Anforderung an den Erblasser zu haben vermeinen, sowie
auch die, gegen welche derselbe in Bürgschaftsverpflichtungen

gestanden, aufgefordert werden, ihre Anforderungen an
denselben bis und mit dem 26. April 1909 schriftlich
und frankiert in die Aintsschreiberei Bern einzugeben unit
der Ahzejge, class die Unterlassung, dieser Aufforderung zu
entsprechen, 'als eine Verzichtleistung auf ihr Recht
ausgelegt werden wird. (485)

Berit,' 'den 19. Februar 1909.
Der lAmtsschreiher: Büfikofer.

iunsfrinilKilin -Gesellschaft in Bern
4'/i % Anleihe von Fr. 75©.OO©

mit I. Hypothek Auf das Elektrizitätswerk Burglauenen

Zinszahlung
Da auf den Obligationen 'obiger Anleihe am 1. März

nächstbin ein flalbjabreszins fällig, .wird, aber die betreffendep •

Interimssoheine nicht mit einem weitern Coupon versehen
sind, werden die Inhaber der |Titel gebeten, ihre Interims-
scheine bei feiner der nachbezeichneten Zahlstellen zur
Empfangnahme des Zinsbetreffnisses:ämd bezüglichen
Abstempelung vorzuweisen j (489)

in Basels Beim Bankhause Ehinger & Cie.,
» » t i Ar8arasin & Cie.,

in Bern: Bei der Börner! Handelsbank,
in Zürich: Beim Bankhäuse A^Hofmänn Cie.
Der Umtausch der Interimsschfeirie gegen die definitiven

Titel wird seinerzeit auf besondere Bekanntmachung hin
erfolgen.

Basel, den 20. Februar 1909.

Ji gfraabahn-BeseUsehaft.

(Wer in der ital. Schweiz und
' hauptsächlich in (429;)

Propaganda-Annoncen
thachenwill,verlange Probenummer
und Offerte vom

Jd w

• politische Volkszeitoog

Erscheint, 3 mal wöchentlich in
Gro6sformat.

Sekanntmacfi img
Die ordentliche Generalversammlung der Bank für Appen-,

zell A. Rh. hat am 16.«Febrüar L I die Auflösung der
Gesellschaft beschlossen. j

Die Liquidation wird nach dem auf Grund der Statuten
durch die ordentliche Generalversammlung festgestellten
Liquidationsmodus (en-bloc-Verkauf des Geschäftes) durch
eine Liquidationskommission, bestehend aus den Herren:

Leonhard. Graf, Oberst
.T. «J. Frischknecht, alt Hauptmann
JI. O. .Alder, Oberriehter

besorgt. I (486;)
Gemäss Art 665 Ö.-R. werden sämtliche Gläubiger der

in Liquidation getretenen Gesellschaft zur Anmeldung ihrer
Ansprüche aufgefordert.

Die Konto-Körrent-Kreditoren und Inhaber von Namens-
Obligationen sind durch besonderes Zirkular zur Einreichüng
ihrer Forderungsansprüche aufgefordert und gleichzeitig
angefragt worden, ob sie mit der Schuldübernähme durch den.
Schweizerischen Bankverein einverstanden seien.

An die derzeitigen Inhaber von auf den Inhaber
aufgestellten Obligationen ergeht anmit ebenfalls die Einlädung/
sich bei Anmeldung ihrer Ansprüche darüber auszusprech-n,
ob sie mit der Schuldübernahme durch den Schweizerischen
Bänkverein-einverstanden sind, oder die Rückzahlung ihrer
Guthäben wünschen. UÜ?'-. ü.

Formulare für Anerkennung der Schüldübernahme dnrch
den Schweizerischen Bankverein sind an der Kassa der
Bank für Appenzell A. Rh. in Liquidation je vormittags
von 9—12 und nachmittags .von 2—5 Uhr zu beziehen.( r50(

Herisan, den 20. Februar 1909.

Die Liquidationskommission der Bank für Appenzell A,Eh.:
Leonhard Graf, J. J. Prisehkn rht J C. Aider,

'ßi
in Lmzern sucht zu'baldigem Eintritt jüngern im Kassawesan
ersiezten (491.) -b

Anfangsgehalt Fr. sJUÖO. > ^ unn.A u- .in
Offerten mit Zeugniskopien und Photographie unter

M 808 Lr An Hsssenstein & Voglsr, Lasern.

Credit Foricier Neachätelois'
Lc dividende de l'exercice 1908 est fixö ä fr. 88.— par action.0

II est payable - dös ce jour k la caisse de la soeiötö, k Neuch&tel et1
aox agenees dans le canton sur presentation du-coupon n° 46.

le 12 fdvrier 1909. (406)
La direction.

Solide

Aktien - Gesellschaft mi t
Jvollejnbezahltem Kapital u.

grössererDividende, wünscht

von Privatmann ein festes-

Anlehen b& Fr. 100,000 auf-
zunehmen, zur notwendig
gewordenen Ausdehnung des

Gescliäftes.Erste Referenzen.
• Auskunft, nur an seriöse Re-

flektanten, vermitteln unter
6 6^2 T Haassnsiein ft
Togler,Hasel., (2670

Parfnmerie
1 mtaait pellte fatrips *

ayant aussi monopole dkme grande

Sarfumerie
de Paris, oä s'eaten»

rait ävee aatre aaisoa oa
voyagenr de la partie ¥0111801
s'etatlb*. — Ecrire 'sou's K940X
ä Haasesstein ft Togler, Besöve.

Finanzierungen
industi-.^Untcrnehmungen, Hotels
und (Geschäfte! Bildung von 'Kom-
män'dit-' und Aktiengescllsehaften
übernimmt- (424;)

französische Flnanzgrnppe
Gcä. Offert.: Postfach6749, Basel.

Färberei
in-vollem Bötriebe stehend,
1st* sofort (493;)

zu verpachten
ji /Auskunft erteilt der Be'auf-

.' tragte: Notar 3. Lüscber, in
t.Aaran.

Leen Risten
:,t Wir haben jeden Monat
einige 100 Stück leere
Packkisten verschiedener Grösse
'zu verkaufen.

Reflektanten wollen sich
im CentzalbniMv des „Merkur",

Schanzenstrasse 6, Bein,
melden, an welches auch
schriftL Anfragen zu richten
sind. (479,t

E. VON PLANTA, Bern
Marktgasse 65, beim Käfigturm
— Internat. Patentburcan —

Telephon; 8242 (2270
(Patent-, Master-;tu Fabrik-
markensebntz. Ausarbeitung
von Ideen. Terwertnhg. Auf
.Wunsch pcrsönl. Besuch

Dreiqkleineie, feuerfeste
.Kassensobrknke bei With.
Frenz, Kassenlabrikant, Bern.
Telephon 280. (414;)

Amerik. BuckflUir.lehrtgründL
durch Unterrichtsbriefe. Erfolg gar.
Veri. Sie Gratisprospekt. IL Frlseh,
Bücherexperte Zirieh.B 14. 14.
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Btrittr fiaiKklsbank

>isamiig w
Dienstag, den 9. März 1909, vormittags 11 Uhr

im Botel Pflstera iB Ben

Traktanden:
4. Abnahme der Jahresrechnung und Bilanz pro 4908,

des Berichtes der Kontrollstelle, sowie Döoharge-
Erteilung an den Verwaltungsrat

2. Beschlussfassungüber'Verwendung des Reingewinnes,
3. Wahlen'in den Verwaltungsrat
4. Wahl der Kontrollstelle.
5. Unvorhergesehenes.

Die Jahresbilanz und der Bericht der Kontrollstelle werden
vom 27. Februar hinweg gemäss Art. 641 O.-R. au! der Bank
zur Einsicht der Aktionäre aufgelegt sein. Die Eintrittskarten
zu dieser Generalversammlung können gegen gehörigen
Ausweis über den Aktienbesitz vom 27. Februar bis 6. März,
abends 5 Uhr, bezogen werden in (488)

Bein: Bei der Bank selbst,
Baael: Bei der Basler Handelsbank,
Zflrich: Bei der Schweizerischen Kreditanstalt.,

wo gleichzeitig der gedruckte Jahresbericht pro 1908 erhoben
werden kann.

Nach dem 6.März werden keine Karten mehr ausgegeben.

Bern, den 20. Februar 4909.

Hamens des Verwaitnngsiates der Bemer Handelsbank,

Der Präsident:
Eng. Bären-v. Salia.

Der Direktor:
Staub.

»Iii ttiffMillSilii
Einladung

zur

ordentlichen Generalversammlung
Die Herren Aktionäre unserer Gesellschaft werden hiermit

auf Montag, dan 8. Mär« 1909, nachmittag* 3 Uhr, zur
ordentlichen Generalversammlung ins Hotel sur Krone in
Solöthuxn eingeladen.

Traktanden:
4. Protokoll der letzten Generalversammlung.
2. Vorlage und Genehmigung der Jahresrechnung pro

4908, des Geschäftsberichtes des Verwaltuogsrates
und des Berichtes der Herren Rechnungsrevisoren,
Ddchärge-Erteilung an Verwaltungsrat und Geschäfts-

-c iübrung, nebst Beschlussfassung über Verwendung
des Reinertrages.

3. Neuwahl der Herren Rechnungsrevisoren.
4 Unvorhergesehenes. (490,)

Inventar, Bilanz, Rechnung über Gewinn und Verlust
und Bericht1 der Rechnungsrevisoren liegen auf dem Bureau
der Gesellschaft zur Einsicht der Aktionäre auf.

8olothnm, den 46. Februar 4909.

Der Präsident des Verwaltungsrates!
.T, D&bi«

AMische Credltanstolt
Die Herren Aktionäre werden hiermit zur

Irani
auf Donnerstag, den 25. Februar, nachmittags 3 Uhr, in den
Saalbau <vProbelokal) in Aarau eingeladen.

Traktanden:
4. Vorlage des.Geschäftsberichtes und der Rechnung

pro 4908 und Bericht der Reohnungsrevisoren.
2. BeschlussfassungüberVerwendung.des Jährest) utzens.
3. Wahl der Zensoren und Suppleanten pro 4909/
4 Periodische Erneuerungswahl für drei statulen-

gemäss im Austritt befindliche Mitglieder des
Verwaltungsrates und Ersatzwahl für ein verstorbenes
Mitglied.

Die Stimmkarten für die .Generalversammlung, welche
zugleich als Eintrittskarten dienen/können gegen Vorweisung
der mit NummernVerzeichnis versehenen Aktien oder sonstigen
genügenden Ausweis fiber deren Besitz, vom 48. Februar an
bezogen werden (349)

in Basel: Bei der Tit; ^Eidgenössischen Bank
in Wintertbur: » Bank in Winterthür ;

in Zürich: * Schweiz. Kreditanstalt
und bis 25.'Februar, mittags 4£tJhr, in Aarau an unserer Kasse.

GeschäftsbericbteJsind'vom 4 5.,Februar„hinweg an den
Obgenannten-Orten zu -twziebeii. Auch können vqm^leichen,
Zeltpunkt hinweg,^Mie Bilanz, jdie-Abrechnung^tiber-Gewinn;
und'Verlust und der Zensorenhericht^on den Aktionären in
unsermrGaschäftsiokal eingesehen werden. V,

'

vlL,, ljn ~ rr i r,.If7eAn M ix,tt *
Aarau, -denr2., Februa^ 19<|9.„ $ ^Vho? r.l ab

diSfemeriB' des Verwaltungsl»ates, "

V* TDer Vlzenläsi^Äbt: F. Oboussier.
i f-i.' •'

Bank in Ragaz (ikt ieugese Ilschaft)

Jt »^<1 MOL

zur

ordentlichen Generalversammlung der Aktionäre
anf Sonntag, den 7. man, nachmittags 3 Uhr

im Motel Lattmann in Ragaz
Traktanden:

4. Abnahme des Geschäftsberichtes und der Jahresrechnung pro 4908.
2. Bericht und Anträgö der Kontrollstelle. (447.)
3. Antrag des Verwaltungsrat9s betr. Verteilung des Reingewinnes.
4 Wahlen des Verwaltungsrates infolge Ablauf der Amtsdauer, 0
5. Konstatierung der vollen I Einzahlung von 8500 Aktien, HI. Emission.
6. Unvorhergesehenes und Umfrage.

Geschäfts- und Revisionsbericht stehen den Aktionären vom 22. Februar an im Bann
dar Bank zur Verfüguug.

Ausweiskarten für die Versammlung sind bis 6. Märs, abends 6 Uhr, gegen Ausweis
über den Aktienbesitz an unterer Kaue erhältlich.

Auf schriftlichen Wunsch hin werden den Aktionären, die auswärts wohnen und
nicht in geschäftlicher Verbindung mit der Bank stehen, die gedruckte Rechnung mit
Bericht franko zugesch ickfc

Begas, den 42. Februar 4909.
Der Präsident des Verwaltungsrates!

M. Bächtold.

Ki^eiibaugeschält
Volilaiul tt BärA.- (*. Bastei

Ordentliche Generalvenmnmluns der Ainionore
Freitag, den 26. Februar 1909, abends 61/* Uhr, im Bureau der Gesellschaft, Kanonen
gasse 3, Basel.

Traktanden:
4. Abnahme der Rechnung pro .4908, Beriebt der Kontrollstelle und Entlastung dos

Verwaltungsrates. 1 ' - "
2. Beschlussfassung über, die Verwendung des Jahresergebnisses. (378)
3. Wahl in den Verwaltungsrat (§ 21).
4. Wahl der Revisoren und des Suppleanten.

Geschäftsbericht, Bl|anz, Rechnung über Gewinn und Verlust sowie Revisorenbericht
liegen vom 16. Februar an zur Einsicht der tit. Aktionäre im Bureau der Gesellschaft auf.

Gemäss § 10 haben diejenigen Aktionäre, welche an der Generalversammlung
teilzunehmen wünschen, ihre Aktien, min lestens 2 Tage vor der Generalversammlung, also
bis 24. Februar 4909, bei der Handwerkerbank Basel zu deponieren und erhalten dafür
eine Zutrittskarte.

Basel, den 11. Februar 1909.

l>er Terwaltnngsrat,

Meteanonyme desfliensesantoniatiqnes a Lausanne

Messieurs les actionnaires sont convoquös en

assemble g£n£rale ordinaire
pour Ie sameti, 27 lävrier 1909, ä 2 heures de raprös-midi, au siöge de la sociötä, 10. Avenue William
Fraisse, Laneuie. *

Ordre du jour?
1» Lecture des rapports du conseil d'administration et de Messieurs les. contröleura.
2° Discussion et rotation sur les conclusions de ces rapports et sur l'attribution du bdnöfice.
3° Nomination d'un administrates-.
4° Nomination des contröleure. (313)
5° EventueUement propositions individuelles.

Les cartes d'admission 4 l'asscmblöe seront dölivröes du 17 au 26 fövrier 1909 sur indication des
numöros des titres par

Messieurs Cufaod, de Gantard ft Cie. et 9. Montet, banquiers, a Vevey
Soelftf anonyme des Pliensea antomattqnea, 10 Avenue William Fraisse,

Le bilan et les comptes, ainsi que le rapport- des' commissaires-vörificateurs sont 4 la disposition de
Messieurs les, actionnaires au siöge social dös le 17 fövrier 1909.

Lansanue, le 15 fövrier 1909.
Le conseil d'admlnlstratlen.

Bank in_Brig, Brig
Ordentliche Qenernluersammluns derAktlonBre

Montag, den 15. März, nachmittags 2 Uhr
Im Sitznngssaaie des Verwaltungsrates der Bank In Brig

Traktanden:
4. Abnahme der Jahresrechnung und derBeriohte des»

Verwaltungsrates und der Revisoren pro 4908 und
Döcharge-Erteilung an« die Verwaltungsorgane.
Festsetzung der Dividende f»- If
Wahl von zwei Rechriungsrevisoren und zwei
Suppleanten pro 4909.

4. Erteilung einer Vollmacht.
5. Teilweise Statutenrevision. (487,)

Eintritts- und Stimmkarten zur Teilnahme an der
Versammlung sind gegen Hinterlage der Aktien'bis spätestens!
den 12. März zu; beziehen:

'

In;Brig an dar Kaaae der Bank.
In Delaberg bei der Bänqne^dn Jura.

Bilanz, Gewinn--und-Verlustrechnung, sowie (der Re-
'visionsbericht können vbn den Aktionären vöih 7. März^än
^auf dem Bureau der. Bank eingesehen werden'/ oojjosoil

5
: ' „Ji" Namens des Verwaltungsrates, 1

1 -r .n.M. Vhrrtoi/I * -

2.
3.

r
Der Präsident:

Elie Eerrig-.

rOfENFABRIK-SURSEE'
inSursee,

Grösste Ofenfabrik
iderSchweizI
dks

Wasch-
berde \\ust rier/e

Prospekte!
gratis

Iii leznjsquelle
für Balte - KommlsileneMeUeta

mit und ohne. Firma, Motix-
bflcher/ Blee -Note* in jeder

i Ausführung)Xlalerseialn- und
BeatellschelnbteUrin, sowie
divi andere einschlägige Artikel.

<(»»») A/Leotert, Richtörswil
Buchbinderei - A'kzfdeSnxdpickiSrei

.dKEiaJhbrung .übersichtlicher f,

iBnchfiihFiiiig
fdiskretefNaehhilfe, Revisionen.
vflL Thidy, Bücher-Experte, Bari.
Telephon 3220. 64

Buchdruckerei H. JENT & Co., in Bern — Imprimerie H. JE NT & Co., 4 Berne
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